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Ihre Anfrage an den Landrat vom 10.12.2014 – Zeitab läufe in der Verwaltung 
(AF/200/2014) 
 
 

Sehr geehrter Herr Dr. Gerlach, 
 
zu Ihrer in der Sitzung des Kreistages am 10.12.2014 gestellten Anfrage nehme ich 
wie folgt Stellung: 
 
zu Frage 1)  
Wie sind die Zeitabläufe in der Verwaltung? 
 
Antwort: 
 
Da sich diese Frage sehr allgemein auf die Zeitabläufe in der Verwaltung bezieht, 
kann ich hierzu nur versichern, dass die Mitarbeiter der Kreisverwaltung Uckermark 
bemüht sind, alle Arbeiten im Rahmen ihrer Zuständigkeit unverzüglich, zeitnah und 
fristgerecht zu erledigen.  
 
zu Frage 2)  
Wie kommt es, dass Vorlagen, die erst nach einem Be ratungstermin ausgefer-
tigt bzw. freigegeben sind, einem davorliegenden Te rmin zugeordnet werden? 
 
Antwort: 
 
Wie Ihnen bekannt ist, haben die Kreistagsabgeordneten gemäß Geschäftsordnung 
für den Kreistag Uckermark (Geschäftsordnung) dass Recht, auch noch in der lau-
fenden Sitzung Anfragen oder Anträge einzubringen mit dem Ziel, diese zur Behand-
lung auf die Tagesordnung zu setzen. 
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Gemäß der Geschäftsordnung sind Anfragen und Anträge vom Einreicher schriftlich 
einzureichen. Sie werden anschließend von der Verwaltung im Rahmen des Druck-
sachen-Verfahrens im Ratsinformationssystem (Session) erfasst, im System freige-
geben, ausgefertigt und allen Abgeordneten elektronisch bzw. in Papierform zur Ver-
fügung gestellt.  
 
Obwohl eine Behandlung der erst in Sitzung schriftlich eingereichten Anfragen und 
Anträge bereits in der laufenden Sitzung möglich ist, kann hingegen eine Erfassung 
in Session und Vergabe der entsprechenden Drucksachen-Nummern erst im Nach-
gang zur Sitzung erfolgen. 
 
Die erst im Nachgang zur Sitzung ausgefertigten Drucksachen werden vom System 
Session in der Spalte „Eingangsdatum“ automatisch mit dem aktuellen Tagesdatum 
(in der Regel der Tag nach der Sitzung) versehen. Eine manuelle Rückdatierung des 
Eingangsdatums auf den Tag der Sitzung, in der die Drucksache behandelt wurde, 
lässt dass System nicht zu. 
 
Somit tragen alle Anfragen und Anträge (Drucksachen), die erst in der laufenden Sit-
zung zur Behandlung eingereicht werden und erst nachträglich in Session registriert 
werden können, beim Eingangsdatum systembedingt immer ein späteres Datum, als 
das auf der Drucksache unter „Beratungsfolge“ ausgewiesene Sitzungsdatum. 
 
zu Frage 3)  
Läuft die Zeit in der Verwaltung rückwärts? 
 
Antwort: 
 
Nein. 
   
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Dietmar Schulze 
 
  
 
 

 


